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Freiwillige Feuerwehr Guben

Einsätze der Freiwilligen Feuerwehr Guben  
vom 06. Oktober bis zum 28. November 2025

Einsatznummer in 2025 Datum Anzahl der Einsatzkräfte Einsatzbeschreibung
174 06.10.2025 7 Tragehilfe für den Rettungsdienst
175 08.10.2025 11 Tragehilfe für den Rettungsdienst
176 10.10.2025 7 Brand von zwei Müllcontainern
177 10.10.2025 11 Brand von einem Heuballen
178 11.10.2025 29 Ausgelöster Heimrauchmelder
179 11.10.2025 7 Brand einer Parkbank
180 14.10.2025 16 Ausgelöster Heimrauchmelder
181 15.10.2025 6 Brand von zwei Einkaufswagen
182 15.10.2025 8 Brand eines Sofa
183 16.10.2025 16 Ausgelöster Heimrauchmelder
184 16.10.2025 11 Brand von einem Papiercontainer
185 17.10.2025 1 Einsatzabbruch
186 22.10.2025 7 Einsatzabbruch

Mitmachen bei der Freiwilligen Feuerwehr Guben
Die Freiwillige Feuerwehr Guben steht seit über 160 Jahren für Einsatzbereitschaft und Gemeinschaft.
Wer Verantwortung übernehmen und sich für seine Stadt engagieren möchte, ist herzlich willkommen.
Jetzt mitmachen!
Alle Informationen unter www.feuerwehr-guben.de.

Freiwillige Feuerwehr Guben

Stadtgeschehen

Besuch von Jack Link’s Eigentümer Troy Link in Guben
Ein unerwartet spannender Termin fand am 20. Oktober 2025 
in der Neißestadt Guben statt: Troy Link, Eigentümer des inter-
national erfolgreichen Unternehmens Jack Link’s Protein Snacks, 
besuchte die neue Produktionsstätte in Guben. Ziel seines Be-
suchs war es, sich persönlich ein Bild von der Entwicklung am 
Standort zu machen und mit der Belegschaft ins Gespräch zu 
kommen.
Bürgermeister Fred Mahro nutzte die Gelegenheit zu einem 
kurzen, aber intensiven Austausch mit dem Unternehmens-
chef und den Beschäftigten. „Das Gespräch war sehr offen und 
positiv. Es wurde deutlich, dass Jack Link’s Guben auch künftig 
eine wichtige Rolle in der europäischen Wachstumsstrategie des 
Unternehmens spielt“, erklärte Mahro. Troy Link berichtete ein-
drucksvoll über die weltweite Perspektive des Unternehmens, 
insbesondere aber über die Expansionsstrategie für den Stand-
ort Guben. Nach Einschätzung des Bürgermeisters eröffnen 
sich dadurch neue Chancen für Investitionen und zusätzliche 
Arbeitsplätze in der Region.
Ebenso beeindruckt zeigte sich Mahro vom Umgang des Unter-
nehmers mit der Belegschaft: „Herr Link begegnet den Mitarbei-
tenden auf Augenhöhe – ein Chef „zum Anfassen“. Das hinter-
lässt einen starken Eindruck und zeigt, welche Bedeutung ein 
gutes Miteinander im Unternehmen hat.“
Zum Abschluss betonte Bürgermeister Mahro: „Ich habe mich 
sehr gefreut, Herrn Troy Link wiederzusehen, und wünsche ihm 

und seinem Team weiterhin viel Erfolg – hier in Guben, in Europa 
und auf der ganzen Welt.“

Pressestelle

Bürgermeister Fred Mahro überreicht ein Geschenk an Herrn Troy 
Link.

Die nächste Ausgabe 
erscheint am:
Freitag, dem 28. November 2025

Annahmeschluss für redaktionelle  
Beiträge ist:
Montag, der 17. November 2025

Annahmeschluss für Anzeigen ist:
Donnerstag, der 20. November 2025, 
9.00 Uhr
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Deutsch - polnischer Herbstmarkt 2025
Der von der Euroregion Spree-Neiße-Bober geförderte Deutsch-
Polnische Herbstmarkt fand am 11. Oktober 2025 auf dem 
Friedrich-Wilke-Platz und in der Alten Färberei statt.

Die gute Obsternte in diesem Jahr ermöglichte die Ausstellung von 
150 Kernobstsorten.

Neben Kaninchen und Tauben konnten erstmalig beim Herbstmarkt 
auch Greifvögel und Eulen betrachtet werden.

Das Kulturprogramm dieses Tages bestand aus einer durch die 
Volkshochschule vermittelten Tanzdarbietung und einem Platzkon-
zert durch die Jänschwalder Blasmusikanten.

Die Kleingartenvereine Kupfer-
hammer und Südwest kreier-
ten einen gartenspezifischen 
Wissenswettbewerb. Der Bür-
germeister, Herr Fred Mahro, 
ermittelte den Gewinner.

Fachbereich III
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Neuerscheinungen Stadtbibliothek
Karin Slaughter: Dunkle Sühne

Willkommen in North Falls - einer klei-
nen Stadt, in der jeder jeden kennt. Das 
glauben zumindest alle.
Bis zum großen Feuerwerk am 4. Juli. Als 
in dieser Nacht zwei Teenager-Mädchen 
verschwinden, ist die Stadt in Aufruhr.
Für Deputy Emmy Clifton wird der 
Fall zur Bewährungsprobe - beruflich 
und persönlich. Eines der vermissten 
Mädchen ist die Tochter ihrer besten 
Freundin, und Emmy weiß, dass sie sie 
nach Hause bringen muss, um eine alte 

Schuld zu begleichen.
Doch je tiefer Emmy in die Ermittlungen eintaucht, desto stär-
ker wird ihr bewusst, dass hinter den vertrauten Gesichtern der 
Kleinstadt dunkle Abgründe lauern. Die beiden verschwunde-
nen Mädchen hüteten Geheimnisse, die niemand ahnte. Doch 
wer könnte so weit gehen, ein Verbrechen zu begehen? Und 
welche dunklen Wahrheiten verbirgt North Falls noch?

Lee Child: Der Puma

Diesen Mann unterschätzen Kriminelle 
nur ein Mal - der neue Fall für Jack 
Reacher. Am Busbahnhof von Gerrards-
ville, Colorado, beobachtet der ehemalige 
Militärpolizist Jack Reacher, wie eine Frau 
vor einen fahrenden Bus gestoßen wird. 
Es gelingt ihm nicht, den Täter dingfest zu 
machen. Doch er gerät so ins Visier skru-
pelloser Verbrecher, die jeden Zeugen 
eliminieren wollen. Nichts darf ihre Ope-
ration gefährden. Allerdings haben sie 
nicht mit einem Mann wie Reacher ge-
rechnet. Als der bedroht wird, geht er so-

fort zum Gegenangriff über. Er nimmt die Spur auf und wird nicht 
stoppen, bevor er das Schlangennest ausgeräuchert hat.

Sarah Pearse: Die Wildnis

Sie wollte allein sein. Doch das ist sie 
nicht...
Atemberaubende Berge, unberührte 
Wälder, die Stille der Natur. Detective Elin 
Warner unternimmt einen Hiking-Trip in 
einen portugiesischen Nationalpark, um 
sich in der Einsamkeit von den schreck-
lichen Ereignissen der letzten Zeit zu 
erholen. Es ist ein Ort zum Auftanken. 
Oder um spurlos zu verschwinden. Denn 
in dem Park wird eine Backpackerin ver-
misst. Als Elin von dem Fall erfährt und 

eine mysteriöse Landkarte entdeckt, die die junge Frau zurück-
ließ, geht sie auf die Suche. Doch in der Gemeinschaft aus Frem-
den im abgelegenen Camp des Parks stößt sie auf eine Mauer 
des Schweigens. Fieberhaft versucht Elin, die Hinweise zu ent-
schlüsseln und die Vermisste zu finden. Doch schon bald wird 
die Wildnis zur tödlichen Bedrohung und Elin zur Gejagten...

Romy Hausmann: Himmelerdenblau

Seit dem 7. September 2003 ist Julie Novak verschwunden. Die Fa-
milie ist daran zerbrochen. Nur ihr Vater Theo hört nicht auf, nach 
ihr zu suchen. Als sich Julies Verschwinden zum zwanzigsten Mal 
jährt, nimmt die Podcasterin Liv Kontakt zu Theo auf. Sie sei auf 
eine neue Spur gestoßen. Doch wenn er die Wahrheit erfahren will, 

Die Stadtbibliothek informiert

muss er sich beeilen, bevor seine fortschrei-
tende Demenz alles mit Dunkelheit über-
zieht. Wer zum Teufel hat ihm seine Tochter 
genommen? Warum hat Julies Ex-Freund Da-
niel das Schlafzimmer seiner verstorbenen 
Mutter so sorgfältig verschlossen? Und gibt 
es etwas Grausameres als die Ungewissheit 
über das Schicksal des eigenen Kindes?

Freida McFadden: Der Lehrer

Lektion 1: Sobald du die Schule betrittst, 
traue niemandem.
Eigentlich hat Eve Bennett ein gutes Le-
ben. Sie ist Mathelehrerin an der örtli-
chen Highschool und verheiratet mit 
Nate, der dort Englisch unterrichtet. 
Doch letztes Jahr wurde die Schule von 
einem Skandal erschüttert, in dessen 
Zentrum eine Schülerin stand. Und die-
ses Jahr ist diese Schülerin in Eves Klas-
se. Addie kann man nicht trauen, sie lügt 

und verletzt Menschen. Aber niemand kennt die wahre Addie. 
Niemand kennt das Geheimnis, das sie zerstören könnte. Und 
Addie würde alles dafür tun, dass es so bleibt. Ihr einziger Licht-
blick in diesem Schuljahr: ihr neuer Englischlehrer Nate Bennett.

Arne Dahl: Kaltes Fieber

Als die Herbstsonne über Stockholm auf-
geht, bietet sich Eva Nyman und ihrem 
Team ein seltsamer Anblick: Auf dem Skin-
narviksberg thront eine kreideweiße Sta-
tue, die strafend auf sie herabblickt - eine 
Nachbildung der verschollenen Zeussta-
tue aus Olympia. Im Inneren finden sie die 
Leiche eines qualvoll erstickten Mannes, 
in seinem Mund die unheilvolle Botschaft: 
„Du weißt, was du getan hast.“ Bald ereig-
net sich ein zweiter, dann ein dritter Mord, 

und wieder inszeniert der Täter sie als Weltwunder der Antike. 
Die Spuren führen in die Drogenszene, wo der illegale Handel 
mit Fentanyl seit Jahrzehnten unschuldige Opfer fordert. Kann 
Eva Nyman den Mörder stoppen, bevor er seine grausame Serie 
vollendet? Denn es gibt bekanntlich sieben Weltwunder...

Linus Geschke: Der Trailer

Ein abgelegener Campingplatz in den Ar-
dennen. Eine Studentin, die dort unter 
mysteriösen Umständen verschwindet. 
Als der Fall auch 15 Jahre später noch un-
gelöst ist, nimmt die Hamburger Kommis-
sarin Frieda Stahnke an einem True-
Crime-Podcast teil, um den Fokus der 
Öffentlichkeit erneut auf die Geschehnis-
se zu richten. Sie ahnt nicht, dass sie da-
mit nur weitere Morde auslösen wird.
Wout Meertens, ein schmieriger Barbesit-

zer aus Köln, hört diesen Podcast. Er war zur selben Zeit wie 
die verschwundene Lisa Martin in Camp Donkerbloem, aber er 
redet nicht mit der Polizei. Verurteilte Stalker tun das nie. Nicht, 
wenn sie sich nicht selbst verdächtig machen wollen.
Als sich die Wege von Frieda und Wout kreuzen, wird klar, dass 
sie nur gemeinsam herausfinden können, was mit Lisa Martin 
geschah. Dafür müssten sie sich jedoch vertrauen - ohne es 
später zu bereuen...
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Familiensonntag in der Bibliothek
Unter dem Motto „Fantasy“ öffneten sich am 26. Oktober die 
Türen der Bibliothek zu einer magischen Welt voller Abenteuer 
und Fantasie. Zahlreiche große und kleine Besucherinnen und 
Besucher ließen sich verzaubern und erlebten einen Tag voller 
Spaß, Kreativität und Gemeinschaft.
Beim Kinderschminken verwandelten sich mutige Kinder in Räu-
ber, Ritter oder Prinzessinnen, während im Puppentheater eine 
wunderbare Freundschaft auf der Bühne entstand. An der Bas-
telstation entstanden mit viel Fantasie farbenfrohe Einhörner 
und lustige Trolle. Zwischendurch konnte man sich bei Kaffee 
und Kuchen, angeboten vom Abiturjahrgang, stärken und ge-
mütlich zusammensitzen.
Ein besonderer Höhepunkt war die Kuscheltierübernachtung: 
Nach einer spannenden Geschichte über einen kleinen Geist, 
der einfach nicht schlafen konnte, wurden die Kuscheltiere lie-
bevoll zu Bett gebracht. Doch als alle gegangen waren, erkun-
deten die kleinen Plüschfreunde heimlich die Bibliothek – die 
Beweisfotos davon konnten die Kinder am nächsten Tag ge-
meinsam mit ihren Kuscheltieren abholen.

Ein rundum gelungener Nachmittag, der allen Besucherinnen 
und Besuchern noch lange in schöner Erinnerung bleiben wird!

Tobias Rank
Ein musikalischer Abend mit der Literatur in seiner Mitte

mit Tobias Rank

In seinem neuen Programm Literarische Chansons bedient sich 
der Komponist und Pianist Tobias Rank lyrischer Texte von be-
kannten und weniger bekannten Autoren. Wir hören vertonte 
Gedichte von Thomas Brasch, Ror Wolf, Ludwig Fels, Walther, 
Hans-Curt Flemming, Albert Ostermaier, Hans-Ulrich Treichel, 
Hannah Arendt, Christian Morgenstern, Georg Hoprich, Robert 
Schindel, Thomas Kunst, Hans-Eckardt Wenzel, Christine Lavant, 
Rainer Maria Rilke, Georg Maurer und Sarah Kirsch.
Lieder und Pianoklänge für die vielleicht eher stillen Augen- und 
Ohrenblicke des nun doch vorüberziehenden Lebens; ein er-
probtes Schmunzeln, ein gewahrsames Lächeln zumeist ja all-
gegenwärtig.

14. November 2025, 19:00 Uhr, kostenpflichtiger Eintritt
in der Stadtbibliothek Guben

Anmeldungen unter 03561 68712300 bzw. bibo@guben.de

Foto: Stadtbibliothek
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„Ein Feuerwerk für die Kleinstadt“
Ein Kinofilm aus der Lausitz

Kinofilm, 2024, Deutschland, 100 Minuten, Komödie / Dra-
ma, 5.1., FSK 6, DCP, Drehbuch: Sophie Riedel, Erik Schies-
ko, Regie: Erik Schiesko, Kamera: Clemens Schiesko, Co-Pro-
duktion: Michael Apel

„Ein Feuerwerk für die Kleinstadt“ ist eine facettenreiche Ko-
mödie mit über 65 Darstellenden aus der Region über Freund-
schaft, Liebe und Wendungen des (un-)typischen Lebens in der 
Lausitz. 
In fünf sehr unterschiedlichen Kapiteln taucht der Film ein in 
das Leben einer Kleinstadt: Teenager verpassen ihren Bus und 
stürzen sich in unerwartete Abenteuer. 
Ein Jugendlicher ringt mit seiner Entscheidung zwischen Gehen 
und Bleiben. Eine Mutter jongliert ihren vollgepackten Alltag zwi-
schen Familie und Karriere.
Ein formloses Treffen von Stadtverordneten artet aus und bei 
einer goldenen Hochzeit kommt ein lang gehütetes Geheimnis 
ans Licht. 
Umgesetzt wurde der Film mit einer breiten Bürgerschaft und 
bringt in vielfältigen Bildern Themen und Facetten der Lausitz 
auf die große Leinwand.

Am 20. November 2025, 18 Uhr in der Stadtbibliothek Guben. 
kostenpflichtiger Eintritt

Anmeldungen unter 03561 68712300 bzw. 
unter bibo@guben.de

ARKTIS - unterwegs als Expeditions-Schiffsarzt im eisigen 
Reich der Polarbären

 Norwegen     Spitzbergen    Ostgrönland     Island     
 Schweden mit Rutker Stellke

Wunderschöne kurze Sommer, dann wieder Schneestürme mit 
Temperaturen bis unter minus 50 °C und monatelange Dunkel-
heit im Winter – das ist das nördliche Ende der Erde - die ARKTIS.
Nur wenig mehr als 100 Jahre nach dem heroischen Kampf um 
das erstmalige Erreichen der Pole sind längst die letzten wei-
ßen Flecke von den Karten unseres Planeten verschwunden – 
die Begeisterung der Menschen für die Polargebiete mit ihrer 
unvergleichlichen, endlosen Weite und wilden Ursprünglichkeit 
ist jedoch seit dem Zeitalter der großen Entdecker unverändert 
groß geblieben.
Rutker Stellke hat als Expeditions-Schiffsarzt einen Blick hinter 
den eisigen Schutzschild der vermeintlich existenzfeindlichen 
Enden der Welt geworfen; er wurde überrascht und belohnt mit 
dem Erlebnis einer einzigartigen Natur voller faszinierendem Le-
ben. Sein Vortrag berichtet von Erlebnissen und Begegnungen 
im Spitzbergen-Archipel und den wilden Weiten Ostgrönlands, 
Abenteuern in Island sowie einem winterlichen Hundeschlitten-
streifzug in Skandinavien.
Gehen Sie auf Entdeckungsreise entlang der Spuren furchtloser 
Entdecker und Walfänger früherer Zeiten, tauchen Sie ein in fas-
zinierende Eis- und Tierwelten - ERLEBEN SIE DIE ARKTIS!
21. November 2025, 19:30 Uhr, kostenpflichtiger Eintritt
Werk I in der Mittelstraße 18, Guben

Anmeldungen unter 03561 68712300 bzw. bibo@guben.de
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Das Stadtmuseum informiert

Tag des Hutes 2025

Am Sonntag, 9. November 2025, lädt das Stadt- und Indust-
riemuseum Guben von 12 bis 17 Uhr zum traditionellen „Tag 
des Hutes“ ein. Unter dem Motto „Filzhut, Vigu & Co – Gu-
ben – Stadt der Hüte“ erwartet die Besucher ein vielfältiges 
Programm rund um die reiche Hutmachergeschichte der Stadt 
– der Eintritt ist frei.

Highlights sind eine Hutmodenschau der GUBHUT, die Möglich-
keit, einen eigenen Hut zu basteln, und die Sonderausstellung 
zur Gubener Hutmachertradition. 
Für Kinder gibt es ein Bastelangebot sowie ein Bilderbuchkino 
der Städtischen Bibliothek. Außerdem bereichert ein Vortrag 
von Heimatforscher Andreas Peter den Tag, und der Geburtstag 
der Kirchenmaus Piepsi wird gefeiert. Für das leibliche Wohl ist 
ebenfalls gesorgt. Die Veranstaltung bietet eine tolle Gelegen-
heit, Gubens Tradition als „Stadt der Hüte“ hautnah zu erleben.

Stadt- und Industriemuseum

Ausstellung „Rückblick - Malerische Auseinandersetzung  
mit der Vergangenheit im Grenzgebiet“

Die Vereine Kommunalinitiative Pro Gubin (Pl ) und der För-
derverein zum Wiederaufbau der Stadt- und Hauptkirche in 
Gubin e.V. ( D) laden alle interessierten Bürger sowie Besucher 
der Grenzregion zur Ausstellungseröffnung am 12. November 
2025 um 17.00 Uhr im ehemaligen Hutcafe – Stadt- und Indus-
triemuseum Guben ein. 

In der Ausstellung werden die Ergebnisse des internationalen 
Künstler- Plenairs „Rückblick-Malerische Auseinandersetzung 
mit der Vergangenheit im Grenzgebiet“ gezeigt. 
Das Künstler- Plein- Air fand im Zeitraum 05. bis 19. Oktober 2025 
am Głębokie-See bei Międzyrzecz statt. 
Dort arbeiteten 17 polnische und 13 deutsche Künstler an Mo-
tiven der Grenzregion. Im Rahmen geführter Exkursionen er-
kundeten sie zahlreiche Städte, Architekturobjekte und deren 
Geschichte aus der Woiwodschaft Lebus sowie im deutschen 
Grenzgebiet.
Jeder Künstler wählte einen Ort oder ein architektonisches Ob-
jekt aus, das ihn am meisten inspirierte und versuchte sich ihm 
durch das Prisma der Geschichte und seines aktuellen Zustan-
des zu nähern. 
So zeigen die Kunstwerke eindrucksvoll Orte und Baudenkmäler 
der gemeinsamen polnisch- deutschen Geschichte. Die Ausstel-
lung ist bis zum 26. November 2025 zu besichtigen. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch.

Für Rückfragen steht Herr Günter Quiel unter der Telefonnum-
mer 03561 550341 gern zur Verfügung.
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Workshop am 26. November 2025 „Bossiertechnik auf Weihnachtskugeln“
Nach dem großen Erfolg der 
Osterausstellung in unserem 
Stadt- und Industriemuseum 
laden Frau und Herr Krüger – 
die bekannten Kuratoren und 
Kunsthandwerker – herzlich zu 
einem vorweihnachtlichen Kre-
ativ-Workshop ein: „Bossiertech-
nik auf Weihnachtskugeln“. Die 
Bossiertechnik, bekannt durch 
kunstvoll verzierte Ostereier, 
findet dabei nun auch ihren 
Platz als winterliches Dekor auf 
der Weihnachtskugel. In diesem 
Workshop erhalten die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer die 
Gelegenheit, unter fachkundi-
ger Anleitung diese traditionelle 

Technik auf einfarbig-glänzenden Weihnachtskugeln anzuwen-
den und ganz persönliche Kunstwerke für die Adventszeit zu 
gestalten. Erleben Sie eine kreative Auszeit in stimmungsvoller 

Atmosphäre und nehmen Sie Ihre selbst gestalteten Unikate mit 
nach Hause – ein besonderes Highlight für Ihre Weihnachtsde-
koration oder ein liebevolles Geschenk!
Workshop-Termine:
Mittwoch, 26. November 2025
1. Durchgang: 15:00 – 17:00 Uhr
2. Durchgang: 17:30 – 19:00 Uhr
Veranstaltungsort: Stadt- und Industriemuseum
Unkostenbeitrag: 10,- € pro Person
Mitzubringen:
• Zwei einfarbig-glänzende Weihnachtskugeln (nicht matt),
• Durchmesser je 8 cm
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, wird um vorherige Anmel-
dung gebeten.
Anmeldung & weitere Informationen:
Stadt- und Industriemuseum; Gasstraße 5, 03172 Guben
Tel.-Nr.: 03561 6871 2100
Mahro.h@guben.de

Stadt- und Industriemuseum

Exponat im Fokus

In diesem Monat präsentiert das Stadt- und Industriemuseum 
in der Reihe „Exponat im Fokus“ eine alte schwarz-weiß Fotogra-
phie des Gubener Stadttheaters vom Verlag von ALBERT KOE-
NIG Buchhandlung Guben nach der Originalaufnahme um 1900 
von E. MERTENS & Cie. Berlin.

Erbaut wurde das Stadttheater in 15 Monaten von 1873 bis 
1874 auf der Schützeninsel in der Neiße. Gefördert wurde der 
Bau u.a. von engagierten Gubener Fabrikantenfamilien, wie der 
Familie Wilke und der Familie Lehmann. Die Eröffnung des The-
aters wurde mit der Aufführung von „Faust. Der Tragödie erster 
Teil“ von Johann Wolfgang von Goethe gefeiert. Die Platzkapazi-
tät des Theaters, welches zusätzlich auch über einen Konzert-
saal verfügte, betrug 730 Besucher. Bereits 1908 wurde die An-
zahl der Sitzplätze auf 900 erhöht. Ein Zeichen für die Qualität 
des Hauses lieferten auch die zahlreichen Gastspiele deutscher 
Theaterstars jener Zeit. Während des Zweiten Weltkriegs wurde 
der Theaterbetrieb größtenteils aufrechterhalten und erst im 
September 1944 eingestellt. Einige Monate nach dem Krieg, am 
09. September 1945, fiel das Theater einer Brandstiftung zum 
Opfer. Das Feuer sorgte für die Explosion von im Gebäude ge-
lagertem Sprengmittel, was zur Zerstörung des Theaters führte. 
Es wurde danach nicht wiederaufgebaut.
Albert Koenig (1844-1909) war eine bedeutende Gubener Per-
sönlichkeit in der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts und um 
die Jahrhundertwende. Er war Gründer der Buchdruckerei und 
Verlagsbuchhandlung „Albert Koenig GmbH“ und verlegte u.a. 
einen beliebten Reiseführer für Bahnreisende „Koenig´s Kurs-
buch“, ebenso wie eine lokale Gubener Tageszeitung.
Dieses Jahr jährte sich nicht nur das Ende des Zweiten Weltkrie-
ges zum 80. Mal, sondern auch die Zerstörung des Gubener 
Stadttheaters. Mit dieser alten Fotographie wollen wir einer be-
kannten und beliebten ehemaligen Gubener Sehenswürdigkeit 
gedenken. Wir zeigen die Fotographie bis zum 27. November 
2025 zu den regulären Öffnungszeiten im Stadt- und Industrie-
museum Guben.

Stadt- und Industriemuseum
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Sonderausstellung der Probewohner „Kreative Beiträge“

Neue Sonderausstellung im Stadt- und  
Industriemuseum
Im Rahmen des Projekts „Probewohnen 2025 kreativ“ entstehen 
nicht nur spannende Eindrücke von unseren Gästen, die Guben 
auf Zeit erleben, sondern auch kreative Werke, die ihre Erlebnis-
se und Sichtweisen widerspiegeln.

Diese Beiträge werden am Ende des Jahres im Stadt- und In-
dustriemuseum Guben präsentiert. Auch Gubener waren aufge-
rufen, sich künstlerisch zu betätigen. In zwei Gaststätten lagen 
Kreativblätter aus, um die Wartezeit zu verkürzen.

So sind zahlreiche kleine und größere kreative Beiträge und 
Kunstwerke entstanden. Diese werden vom 05. Dezember 2025 
bis 11. Januar 2026 im Gubener Stadt- und Industriemuseum 
präsentiert.

Die Arbeiten zeigen, wie vielfältig Guben wahrgenommen wird 
und welches kreative Potenzial in unserer Stadt und Region 
steckt.

Stadt- und Industriemuseum

Gubener Zeitung

Alte Gubener Zeitung 23. Oktober 1925
Sommerfeld, 22.Okt. (Das 200jährige Jubiläum der Apotheke.) 
Anläßlich des 200jährigen Jubiläums hat unsere Apotheke eine 
nach den Entwürfen des Architekten Georg Marschall-Peters-
dorf ausgeführte neue Fassade erhalten, die mit ihren ionschen 
Säulen, den Kapitälen mit den charakteristischen Zierstäben, 
der abschließenden Prüfung mit dem von Künstlerhand model-
lierten Adler zur Bereicherung des Stadtbildes beiträgt.

Alte Gubener Zeitung 24. Oktober 1925
Forst, 23.Okt. (Der Amtsschimmel macht merkwürdige Sprün-
ge.) Ein Forster Geschäftsmann erhielt vom Magistrat in Peitz 
die Mitteilung über seine dortige Veranlagung zur Grundver-
mögenssteuer. Das Staatliche Soll, heißt es in dem Steuerzettel 
betrage monatlich 2 Pfennig, der Gemeindezuschlag 4 Pfennig, 
der Gesamtsteuerbetrag also 6 Pfennig. Der Steuerzettel trägt 
den gedruckten Vermerk: „Wenn ein Steuerschuldner seine 

Schuld binnen drei Tagen nach erfolgter Zustellung der Mah-
nung nicht beglichen hat, erfolgt Zwangsbeitreibung.“ Frankiert 
ist die Zusendung in der monatlich 6 Pfennig verlangt werden, 
mit 10 Pfennig. Das Porto ist dem Veranlagten nicht in Rechnung 
gestellt.

Alte Gubener Zeitung 30. Oktober 1925
Neiße, 29.Okt. (Schwarzfahrt - Todesfahrt.) Auf der Fahrt nach 
Rogau verlor in Koppitz der Führer eines in rasender Geschwin-
digkeit fahrenden Personenkraftwagens des Grafen Westerhold 
in einer Kurve die Gewalt über den Wagen und fuhr mit großer 
Wucht gegen einen starken Baum. Das Auto blieb zertrümmert 
im Straßengraben liegen. Von den drei Insassen ist einer tot, 
die beiden anderen sind leicht verletzt. Der Führer hat das Auto 
ohne Wissen seines Arbeitgebers zu einer Schwarzfahrt benutzt.
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Kurse der Volkshochschule
Kurse im November in Guben
Eine Vielzahl an weiteren Kursen und ausführliche Kursbe-
schreibungen finden Sie auf unserer Internetseite oder im Pro-
grammheft.
Für Kurzentschlossene:
Naturkosmetik: Samstagsworkshop für Einsteiger
In diesem Workshop lernen Sie, Deocreme, Gesichtscreme, 
Handsalbe, Bodyspray, Lippenbalsam und Badepralinen aus na-
türlichen Zutaten herzustellen. Wir verwenden einfache Rezep-
te mit alltäglichen Inhaltsstoffen ohne künstliche Zusätze, die 
Sie im Supermarkt oder der Drogerie finden. So entstehen Pro-
dukte, die auf Ihre Bedürfnisse abgestimmt sind, deren Inhalts-
stoffe Sie kennen und die Verpackungsmüll sparen. Zuzüglich 
Materialkosten: 12,00 € / bei der Kursleiterin vor Ort zu zahlen.
Bitte mitbringen: Schürze, 4-5 kleine Schraubgläser 50-100 ml, 
wenn vorhanden leere Ü-Ei-Kapsel, kleine wieder befüllbare 
Sprühflasche (alternativ kleine Schraubverschlussflasche)
08.11.2025, 1 Termin, Samstag, 10:00 - 14:00 Uhr �  20,00 €
Bildbearbeitung mit GIMP - Grundlagen
GIMP ist eine kostenlose, freie Software zur Bearbeitung di-
gitaler Bilder, deren Leistungsfähigkeit an die kommerziellen 
Programme heranreicht und sie teilweise übertrifft. Im Kurs ler-
nen Sie die Bedienoberfläche der aktuellen Version von GIMP 
kennen. Darüber hinaus erfahren Sie, wie man die wichtigsten 
Nachbearbeitungsfunktionen einsetzt.
Voraussetzungen: Sicherer Umgang mit Dateien und Ordnern 
sowie Windowskenntnisse.
Bitte den eigenen Laptop sowie einen USB-Stick mit eigenen Bil-
dern zur Bearbeitung mitbringen.
Ab 11.11.2025, 2 Termine, Dienstag, 17:30 - 20:30 Uhr � 32,00 €
Sichere Lebensmittel - vom Laden bis auf den Teller
In Zusammenarbeit mit dem Veterinäramt des Landkreises 
Spree-Neiße
Gerade gekauft und gleich verschimmelt? In diesem lebendigen 
Vortrag erfahren Sie, wie sich Frische und Qualität von Obst, Ge-
müse, Geflügel und Eiern beurteilen lassen – auch anhand ge-
setzlicher Kennzeichnungen. Die Referentin berichtet aus ihrer 
Kontrollpraxis und zeigt, worauf Sie beim Einkauf achten sollten, 
welche Rechte Sie als Verbraucher*in haben und wie Sie be-
wusst einkaufen können.
Werden Sie ein selbstbewusster Verbraucher und treffen Sie 
mündige Entscheidungen.
Es gibt Raum für Fragen und Erfahrungsaustausch.
12.11.2025, 1 Termin, Mittwoch, 17:00 - 18:30 Uhr �  entgeltfrei
Acrylmalerei – mit Ute Gruner
Ihr kreativer Start ins Wochenende
Ob abstrakt oder gegenständlich malen – In diesem Kurs steht 
Ihre Kreativität im Mittelpunkt. Die Kursleiterin unterstützt Sie 
beim Erlernen und Üben verschiedener Acryltechniken wie La-
sur, Nass-in-Nass, Sgraffito, Spachtel-, Schwammtechnik und 
mehr. Farbkontraste, Komposition und Bildbesprechungen för-
dern Ihre Entwicklung. Entdecken Sie frei, abstrakt oder gegen-
ständlich zu malen.
Der Kurs findet 14-täglich statt.
Eine ausführliche Materialliste finden Sie auf unserer Internet-
seite.
Ab 14.11.2025, 5 Termine, Freitag, 17:00 - 20:00 Uhr �  69,00 €
Eltern-Kind-Kurs: Selbstbehauptung und Selbstverteidigung
Für Jungen und Mädchen ab 8 Jahren – gemeinsam stark
In diesem Kurs lernen Kinder – egal ob Junge oder Mädchen 
– sich zu behaupten, sich zur Wehr zu setzen und Streit fried-
lich zu lösen. Spielerische Übungen stärken das Vertrauen in 
die eigenen Fähigkeiten und fördern ein selbstbewusstes Auf-
treten. Eltern begleiten ihre Kinder aktiv, unterstützen sie im 
Lernprozess und erfahren, wie sie ihre Kinder stärken können. 
So entsteht gemeinsam mehr Sicherheit im Alltag und im Um-

Wichtige Hinweise

gang mit schwierigen Situationen. Mitzubringen. Sportkleidung, 
Sportschuhe, Getränk
15.11.2025, 1 Termin, Samstag, 10:00 - 12:15 Uhr �  12,00 €
Umgang mit Sterben, Tod und Trauer
verstehen, begleiten, einordnen
Vortragsreihe mit fundierten Informationen, Beispielen aus der 
Praxis und Raum für Fragen.
Thema: Das Sterben – körperliche Vorgänge, Anzeichen, Beglei-
tung am Lebensende, Todesnachricht
19. November, 1 Termin, Mittwoch, 14.00–16.15 Uhr �  12,00 €
Thema: Die Trauer – Trauerprozesse verstehen, mit Trauer le-
ben, Trauernde begleiten
10. Dezember, 1 Termin, Mittwoch, 14.00–16.15 Uhr �  12,00 €
Weitere Themen folgen. Teilnahme an einzelnen Terminen 
möglich.
Stress am Arbeitsplatz
– Konflikte verstehen, klar kommunizieren, mit Stress um-
gehen, innere Stabilität aufbauen
Für Berufstätige mit häufigem Kontakt zu Menschen, zum Bei-
spiel Service- und Empfangskräfte, Mitarbeitende im Kunden-
service und Verwaltung, pädagogische Fachkräfte oder Pflege-
kräfte. Inhalte: Ursachen von Stress erkennen, mit Konflikten 
und Druck umgehen, klare Kommunikation üben, Resilienz 
aufbauen. Unterrichtsort: Guben Beteiligungs- und Innovations-
zentrum, Frankfurter Straße 6
Der Kurs eignet sich auch als Fortbildung oder Inhouse-Veran-
staltung für Teams.
22.11.2025, 1 Termin, Samstag, 10:00 - 14:00 Uhr �  25,00 €
Arzneitee selbst herstellen
In Zusammenarbeit mit der Stadt-Apotheke
Im Kurs erfahren Sie Wissenswertes über Arzneipflanzen wie 
Spitzwegerich, Kamille, Efeu und Holunder – zu Inhaltsstoffen, 
Anwendung, Indikationen und möglichen Nebenwirkungen. 
Außerdem lernen Sie die Qualitätskriterien getrockneter Arz-
neipflanzen kennen, die in Arzneibüchern festgelegt sind und 
Qualitätsunterschiede bei käuflichen Kräutertees erklären. Un-
ter fachkundiger Anleitung mischen Sie eigene Arzneitees nach 
standardisierten Rezepturen. Unterrichtsort: Guben - Stadt-
Apotheke, Seminarraum
Materialkosten: 5,00 €, vor Ort zu zahlen.
24.11.2025, 1 Termin, Montag, 17:30 - 19:00 Uhr �  9,50 €
Eltern-Kind-Yoga am Samstag
Gemeinsam zur Ruhe kommen, sich bewegen und Spaß haben 
– Yoga stärkt Kinder in Muskeln, Beweglichkeit und Konzentra-
tion, Eltern erleben Entspannung und Achtsamkeit. Klanginst-
rumente, Tücher und Lichter sorgen für eine besondere, liebe-
volle Atmosphäre. Yogamatten werden gestellt, die eigene kann 
gerne mitgebracht werden. Bitte bequeme Kleidung, eine De-
cke und Getränke (Wasser oder Tee) mitbringen. Unterrichtsort: 
Pestalozzi Gymnasium, Turnhalle
29.11.2025, 1 Termin, Samstag, 15:00 - 16:30 Uhr �  9,50 €
Die Welt entsteht im Kopf – praktische Psychologie für jeden
Lernen Sie, Ihre Gedanken bewusst zu ordnen und Ihre Haltung 
zu stärken. Der Kurs zeigt Übungen, mit denen Sie ruhiger blei-
ben, klarer denken und in Alltag und Beruf gelassener reagieren 
können. So entwickeln Sie mentale Stärke und innere Stabilität. 
Wer die im Kurs vermittelten Techniken anwendet, kommuni-
ziert sicherer und behält die Kontrolle über sein Handeln.
Kleingruppenkurs. Unterrichtsort: Guben - Beteiligungs- und In-
novationszentrum, Frankfurter Str. 6
29.11.2025, 1 Termin, Samstag, 10:30 - 14:30 Uhr �  25,00 €
Anmeldung und weitere Informationen:
Kreisvolkshochschule Spree-Neiße
Regionalstelle Guben
Friedrich-Engels-Str. 72, 03172 Guben
Tel. 03561 2648
E-Mail: guben@kreisvolkshochschule-spn.de
www.kreisvolkshochschule-spn.de.
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Aus unserer Postmappe

Rätselspaß
Machen Sie mit und gewinnen Sie einen Guben-Gutschein im Wert von 20 Euro. Senden Sie das korrekte Lösungswort mit Ihrem 
Namen und Ihrer Anschrift bis zum 14. November 2025 per E-Mail an lehmann.l@guben.de oder werfen Sie das Rätsel ausgefüllt 
in den Briefkasten der Stadtverwaltung Guben. Der oder die Gewinnerin wird in der nächsten Ausgabe am 28. November 2025 
veröffentlicht.
Der Gewinner der letzten Ausgabe war Frau Barbara Koschack aus Guben. Der Guben-Gutschein wird Ihnen per Post zugestellt. 
Herzlichen Glückwunsch!
Leerzeichen sowie Satz- und Sonderzeichen werden nicht berücksichtigt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
 Viel Spaß beim Rätseln!

Pressestelle, Lehmann

1. Schleier, der oft früh morgens über Wiesen und Feldern liegt.
2. Dankesfest im Herbst.
3. Typische Herbst- und Halloween-Dekoration, die man auch gern zu Suppe verarbeitet.
4. Süßes Obst, das im Herbst geerntet wird.
5. Wärmt bei kälteren Temperaturen den Hals - oft gestrickt.
6. Der Monat, der wegen seiner bunten Blätterpracht auch ‚Goldener Monat‘ genannt wird.
7. Färben sich im Herbst bunt, bevor sie von den Bäumen fallen.
8. Im Herbst wird sie zurückgestellt – so gewinnt man eine Stunde Schlaf.
9. Flinkes Tier, das Nüsse und Eicheln für den Winter sammelt.
10. Beliebtes Heißgetränk, oft mit Honig oder Zitrone verfeinert.
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Wünsche werden wahr … Sparkasse Spree-Neiße übergibt in Guben 17.800 Euro  
an gemeinnützige Vereine und Einrichtungen
Die Sparkasse Spree-Neiße schüttet in dieser Woche in Forst, Gu-
ben und Spremberg den Zweckertrag aus dem PS-Lotterie-Spa-
ren aus und lässt so bei vielen Vereinen Wünsche wahr werden.
So gab es heute strahlende Gesichter im Sparkassengebäude der 
Direktion Guben Am Klosterfeld. Feierlich umrahmt durch musi-
kalische Beiträge der Städtischen Musikschule „Johann Crüger“ 
überreichte Direktor Mathias Krakow den PS-Lotterie-Zwecker-
trag in Höhe von insgesamt 17.800 Euro. Mit großer Freude nah-
men die Vereinsvorsitzenden, Schatzmeister und ehrenamtlich 
Engagierten von acht Vereinen und gemeinnützigen Einrichtun-
gen aus Guben, Peitz und Umgebung die Schecks in Höhe von 
1.700 bis 2.500 Euro entgegen. „Freiwilliges Engagement ist von 
unschätzbarem Wert“, betonte Direktor Mathias Krakow, „und 
deshalb ist es uns eine Freude, heute all jene zu ehren, die mit 
Herz und Tatkraft in den Vereinen und gemeinnützigen Einrich-
tungen ihr Bestes geben. Ihr unermüdlicher Einsatz steht heute 
Abend im Mittelpunkt.” Mit den Spendenbeträgen können sie 
jetzt ihre Projekte und Vorhaben, die bisher aufgrund fehlender 
Finanzen nicht verwirklicht werden konnten, in Angriff nehmen. 
Das PS-Lotterie-Sparen erfreut sich zunehmender Beliebtheit, 
die Anzahl der Lose steigt stetig. Insgesamt nahmen 610.551 Lose 
von Kunden der Sparkasse Spree-Neiße bei den monatlichen Aus-
losungen im ersten Halbjahr 2025 teil. Neben dem Sparen und 
der Chance auf einen Gewinn spendeten sie so getreu dem Credo 
der PS-Lotterie Sparen, Gewinnen und Gutes tun mit jedem PS-
Lotterie-Los auch einen Betrag für einen guten Zweck. Der dar-
aus entstandene Zweckertrag Höhe von insgesamt 50.900 kann 
in dieser Woche an 23 gemeinnützige Einrichtungen und Vereine 
in den Direktionen Forst, Guben und Spremberg der Sparkasse 
Spree-Neiße verteilt werden.
Hintergrund zum PS-Lotterie-Sparen und zur Zweckertragsausschüttung 
Die Auswahl der Spendenempfänger. Die Sparkasse ist hier in der 
Region zuhause. Die Mitarbeiter in den Geschäftsstellen sind 
nicht nur der erste Ansprechpartner für die Finanzen, sie sind Mit-
glied in Vereinen und engagieren sich in ihren Heimatorten. Daher 
wissen sie, wo Unterstützung gebraucht wird, um gute Ideen und 
Projekte umzusetzen. 
Spielend zum Gewinn. Das PS-Lotterie-Sparen vereint in jedem Los 
Sparen, Gewinnen und Gutes tun – alles mit nur 5 Euro je Monat. 
So werden jeweils 4 Euro je Los angespart und dem Konto ein-
mal im Jahr, jeweils Anfang Dezember, gutgeschrieben. Mit dem 
verbleibenden 1 Euro kann man sein Glück herausfordern und 
gleichzeitig helfen, in der Region Gutes zu tun.

Große Sonderauslosung im November 2025. Mit gerade mal 1 
Euro monatlichem Lotterieeinsatz hat man im Jahr gleich 12 Ge-
winnchancen auf Gewinne bis zu 20.000 Euro. Bei drei zusätzlichen 
Sonderauslosungen gibt es attraktive Preise wie Geldgewinne bis 
500.000 EUR und ein Energiespar-Eigenheim. Die Glücksgöttin 
Fortuna zeigte sich den Kunden der Sparkasse Spree-Neiße im 
ersten Halbjahr 2025 von ihrer besten Seite. Sie konnten sich über 
Gewinne im Gesamtwert von 297.115 Euro freuen. Die Sonder-
auslosung im November erfolgt am 10. November sowie am 21. 
November 2025 zur Gala in Wismar (Ermittlung Hauptgewinner). 
Dort werden auch 25 x 20.000 EUR in Deka-Nachhaltigkeitsfonds 
verlost. Lose erhalten Sie bis zum 4. November 2025 in den Ge-
schäftsstellen der Sparkasse Spree-Neiße, über die S-App oder 
online unter www.sparkasse-spree-neisse.de.
Folgende Empfänger der Direktion Guben erhalten heute eine 
Ausschüttung aus dem PS-Lotterie-Zweckertrag
Empfänger Verwendungszweck
1. 1.700 Euro
Förderverein der   
Städtischen Musikschule 
„Johann Crüger“ Guben e. V.

Anschaffung von zwei Rack-Syste-
men für das Orchesterschlagwerk

2. 2.300 Euro
Freiwillige 
Feuerwehr Krayne e. V.

Erwerb von neuem Mobiliar für Ver-
einsraum (Stühle, Tische)

3. 2.500 Euro
Lebenshilfe Guben e. V. Inklusionsspielgerät für Kita „Regen-

bogen“
4. 2.000 Euro
Montessori-
Kinderhaus Guben e. V.

Anschaffung Außenspielgerät

5. 2.500 Euro
Kleintierzuchtverein 
Kerkwitz e. V.

Anschaffung Sport- und Spielgeräte

6. 2.000 Euro
Sportverein Pinnow e. V. Kauf von Equipment und Sportkleidung
7. 2.500 Euro
Carneval-Club 
Diebsdorf (CCD) e. V.

Anschaffung Elferratskappen

8.2.300 Euro
Feuerwehrverein 
FF Drehnow e. V.

Anschaffung wetterfester Kleidung 
für Jugendfeuerwehr (28 Parkas)

Pressestelle, Szponarska-Stolzmann

Spendenempfänger
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Neue Kooperation: GuWo und GSW bündeln Gästewohnungen –  
Buchung ab sofort zentral über Tourismusverein Guben
Die Gubener Wohnungsgesellschaft mbH (GuWo) und die 
GSW Service gGmbH gehen eine strategische Partnerschaft ein, 
um die Vermietung ihrer Gästewohnungen neu zu organisieren 
und zu optimieren. Seit Oktober 2025 übernimmt der Marke-
ting- und Tourismus Guben e.V. die zentrale Vermarktung und 
Abwicklung der Gästewohnungen beider Unternehmen.
Diese Kooperation schafft ein zentrales Angebot für Besucherin-
nen und Besucher der Stadt Guben, die eine komfortable und 
flexible Übernachtungsmöglichkeit suchen.
Zentrale Online-Buchung und modernes Schlüsselmanage-
ment
Ab sofort können Interessierte die Gästewohnungen der GuWo 
sowie die Wohnungen aus dem Gästehaus der GSW Service 
gGmbH (Karl-Marx-Str. 42) zentral und bequem über die Platt-
form des Tourismusvereins buchen:
www.touristinformation-guben.de

Die Umstellung vereinfacht nicht nur den Buchungsprozess, 
sondern modernisiert auch die Schlüsselübergabe:
•	 Die Schlüssel der gebuchten Wohnungen werden künftig 

über ein Zahlencode-System zugänglich gemacht.
•	 Die Abholung erfolgt rund um die Uhr (zu jeder Tages- und 

Nachtzeit) an einer zentralen Stelle: der Terrasse des Res-
taurants & Cafés „Wilhelm“ auf dem Gelände des Pflege-
fachzentrums, Hegelstraße 1a.

Ricarda Weigel (Prokuristin GuWo) erklärt:
„Diese neue Bündelung der Kräfte ist ein wichtiger Schritt für 
den Tourismusstandort Guben, denn durch die zentrale Ver-
marktung über den Marketing- und Tourismus Guben e.V. er-
höhen wir die Sichtbarkeit unseres Angebots, und die moderne 
Schlüsselübergabe bietet unseren Gästen maximale Flexibilität.“

Pressestelle, Szponarska-Stolzmann

Traditionelles Königsschießen beim Gubener SV Germania 1890 e.V.
Am 11. Oktober 2025 trafen sich die Schützinnen und Schützen 
des Gubener SV Germania 1890 e.V. zum traditionellen Königs-
schießen des Vereins.
Geschossen wurde mit dem Luftgewehr für die Kinder und Ju-
gendlichen sowie mit dem Kleinkalibergewehr für die Erwachse-
nen. Jede Teilnehmerin und jeder Teilnehmer hatte einen Wer-
tungsschuss.
Für die sportliche Fairness und zur Pflege der Tradition wurde 
ohne Schießkleidung und mit einer vorgegebenen Vereinswaffe 
geschossen.
Auch der Bogenkönig wurde ermittelt – hier zählten Schnellig-
keit, Geschicklichkeit und Präzision.
Durch den Zuwachs an Mitgliedern und die große Beteiligung 
war es erstmals möglich, den Wettkampf nach Altersklassen 
auszuwerten.
Damit hat der Gubener SV Germania 1890 e.V. ein neues Kö-
nigshaus:
Kinderkönig Bohdan Reznikov
1. Knappe Henrik Reeb
Jugendkönigin Franziska Schulze
1. Knappe Eirik Reeb

2. Knappe Matti Gnädig
Königin Lina Küpper-Schätzle
1. Dame Carolin Krüger
2. Dame Daniela Lehmann
König Sven Reeb
1. Ritter Maik Schulze-Luck
2. Ritter Martin Müller
Seniorenkönig Lothar Schulze
1. Ritter Reiner Noack
2. Ritter Thomas Weise

Bogenkönig 
(Schüler)

Henrik Reeb

1. Knappe Bohdan Reznikov
Bogenkönig (Jugend) Joshua Sprenberg
1. Knappe Lennox Kaschube
2. Knappe Matti Gnädig
Bogenkönig 
(offene AK)

Patryk Sandecki

1. Dame Franziska Schulze
2. Ritter Alexander Gnädig

Pressestelle, Szponarska-Stolzmann

Ihre Medienberatung vor Ort

Ich bin für Sie da ...

Wie kann ich Ihnen helfen?

0171 8350149
franziska.klee@wittich-herzberg.de   

www.wittich.de

Ihre Werbung: Anzeigen | Beilagen | print & online

Franziska Klee
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Probewohnen in Guben – Gäste entdecken neue Lebensperspektiven
Das diesjährige Probewohnen in Guben ist abgeschlossen – und 
wir blicken auf eine spannende Zeit zurück: 15 Menschen aus 
ganz Deutschland sowie aus dem Ausland haben unser Guben 
für mehrere Wochen als möglichen neuen Lebensmittelpunkt 
erprobt und dabei viele Eindrücke gesammelt. Ziel des Projekts 
ist es, Interessierten die Möglichkeit zu geben, den Alltag vor Ort 
authentisch zu erleben – mit Blick auf Wohnen, Arbeiten und 
persönliche Zukunftsplanung.
Zwei Probewohnerinnen erzählen von ihrer Zeit in Guben:

Mit Herz für den Zusammen-
halt: Adelheit Aschenbrenner
Die 70-jährige Sozialwissen-
schaftlerin Adelheit Aschen-
brenner aus dem nördlichen 
Bayern reiste mit einer beson-
deren Idee an die Neiße: ihrem 
selbst entwickelten „Friedensla-
byrinth“ – einem Mitmachpro-
jekt, das Menschen miteinander 
in den Austausch bringt und 
Brücken baut.
Von Beginn an suchte sie den 

Kontakt zur lokalen Friedensarbeit, die in unserer Grenzstadt 
eine besondere Rolle spielt. Sie war beeindruckt von den Be-
gegnungen in Friedenskirche, Friedensschule und anderen Ini-
tiativen.
Mit dem Fahrrad erkundete sie täglich die Region und schwärm-
te von den kurzen Wegen, der Natur und der Nähe zu Polen:
„Hier kommt Europa zusammen – das fühlt man. Und das macht 
Mut für gemeinsames Gestalten.“
Adelheit kann sich gut vorstellen, ihr Friedensprojekt in Guben 
weiterzuführen – und vielleicht sogar hierherzuziehen.

Menschen im Mittelpunkt: 
Barbara Schöning
Die Berliner Fotografin Barba-
ra Schöning, 53 Jahre, nutzte 
das Probewohnen, um einen 
Ort zu finden, an dem sie per-
spektivisch leben möchte.
Ihr kreativer Beitrag ist äu-
ßerst persönlich: Sie porträ-
tiert Seniorinnen und Senio-

ren aus Guben und erzählt ihre Geschichten – eine fotografische 
Hommage an das Leben in unserer Stadt. Mit ihrer Tochter un-
ternahm sie Ausflüge in die Umgebung, etwa zum Großsee – 
auch wenn der Rückweg im Dunkeln zur kleinen Abenteuerfahrt 
wurde. Besonders gefällt ihr die Ruhe Gubens und die gute Er-
reichbarkeit aller Wege: „Hier hat man Zeit – und das fühlt sich 
richtig gut an.“ Die vielen freundlichen Begegnungen haben bei 
ihr einen starken Eindruck hinterlassen.
Fazit: Guben macht neugierig auf Zukunft
Die Erfahrungen der beiden und aller weiteren Teilnehmenden 
zeigen: Guben bietet Chancen – und wird von Gästen als gast-
freundliche, lebenswerte Stadt erlebt.
Viele Probewohnende möchten wiederkommen, einige sehen 
bereits konkrete Perspektiven für einen Neustart in unserer Re-
gion. Wir bedanken uns bei allen Gästen für ihr Vertrauen, ihre 
Offenheit und ihre kreativen Ideen – und freuen uns auf ein Wie-
dersehen in Guben!

Anika Franze

Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche

Alle Angebote für Kinder und Jugendliche finden Sie auf der Internetseite www.guben.de  
(unter Leben & Wohnen, Kinder- & Jugendangebote)

Gubener Gedenkveranstaltung zum Volkstrauertag 2025
Der Volkstrauertag, als ein stiller Gedenktag im Herbst, mahnt auch in diesem Jahr zum Erinnern und Mitfühlen angesichts der 

weltweiten Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft.
Die Gedenkveranstaltung der Stadt Guben findet am

Samstag, den 15. November 2025,
auf dem Westfriedhof statt.

Interessierte sind um 10.00 Uhr herzlich eingeladen.

Alle Teilnehmer treffen sich am Eingang zum Westfriedhof in der Flemmingstraße um 9:45 Uhr. Nach dem gemeinsamen Gang 
zum Hochkreuz werden der Bürgermeister, sowie Vertreter der Kirche und der Bundeswehr Gedenkworte sprechen.

Musikalisch umrahmt wird die Gedenkveranstaltung durch die Gubener Musikschule.
Im Anschluss an die Redebeiträge folgt die Kranzniederlegung am Hochkreuz, begleitet durch ein Ehrenspalier  

der Bundeswehr.

Fachbereich III
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Pflegestützpunkt Spree-Neiße eröffnet zweiten Beratungsstandort in Guben
Ab 6. November 2025 bietet der Pflegestützpunkt Spree-Neiße 
am Diakoniekrankenhaus Naëmi Wilke Guben ein zusätzliches 
regelmäßiges Beratungsangebot.
Aufgrund der hohen Inanspruchnahme und dem weiterhin zu-
nehmenden Beratungsbedarf stehen die Mitarbeiterinnen des 
Pflegestützpunktes am Standort „Haus Elisabeth“, Wilkestraße 
14, in Guben jeweils donnerstags in der Zeit von 9 Uhr bis 12 
Uhr sowie von 13 Uhr bis 17 Uhr den Bürgerinnen und Bürgern 
für alle Fragen rund um das Thema „Pflege“ zur Verfügung. Die 
Beratung ist neutral und unabhängig. Sie richtet sich an pflege-
bedürftige Menschen sowie pflegende Angehörige und ist kos-
tenlos.
Der Pflegestützpunkt Spree-Neiße wird gemeinsam getragen 
durch den Landkreis Spree-Neiße/ Wokrejs Sprjewja-Nysa und 
die Pflege- und Krankenkassen AOK Nordost - Die Gesund-
heitskasse und Knappschaft-Bahn-See. Torsten Winter (Fachbe-
reichsleiter des Fachbereiches Soziales) und Katja Lehr (Teamlei-
terin Pflegeberatung und Pflegestützpunkte AOK Nordost - Die 
Gesundheitskasse) begrüßen die gemeinsame Kooperation am 
neuen Standort und die Erweiterung der Beratungsangebote im 
Landkreis Spree-Neiße/ Wokrejs Sprjewja-Nysa. Bei einem kur-
zen Besuch machten sie sich ein Bild vom neuen Büro.
Für die Stadt Guben und das Umland findet darüber hinaus 
auch weiterhin jeden Dienstag in der Zeit von 13 Uhr bis 15 Uhr 
die Beratung im Haus der Familie, Goethestraße 93 in Guben 
statt. Derzeit können kreisweit an elf Standorten unabhängige 
Beratungen zum Thema „Pflege“ vereinbart werden. Informatio-
nen zu den Beratungsangeboten in Wohnortnähe finden Inter-
essierte unter www.lkspn.de/kreisverwaltung/pflege.
Termine können unter den Telefonnummern 03562 6933-22, 
-23 oder -24 vereinbart werden.

Pflegestützpunkt Spree-Neiße

Pflegeberaterin Josefine Schirneck begrüßte Falk Jendreyeck vom So-
zialdienst des Diakoniekrankenhauses Naëmi Wilke Guben im neuen 
Beratungsbüro des Pflegestützpunktes.

Alles ist bereit für die Beratungen. Davon überzeugten sich: v.l. Falk 
Jendreyeck, Sozialdienst Diakoniekrankenhaus Naëmi Wilke, Katja 
Lehr von der AOK Nordost, Josefine Schirneck, Pflegeberaterin Pfle-
gekasse, Birthe Zenker, Pflege- und Sozialberaterin Landkreis SPN, 
und Torsten Winter, Fachbereichsleiter Soziales Landkreis SPN.
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Vortrag zur Sprachentwicklung: Wie Kinder zu Wort und Schrift kommen
Guben, 27. November 2025: Sprachförderung ist ein wichtiges 
Thema in der Kita des Naëmi-Wilke-Stifts, denn Sprache ist im 
menschlichen Miteinander das wichtigste Mittel zur Verständi-
gung. Nur im Miteinander lernen Kinder sprechen.

Was Eltern, Großeltern und weitere Bezugspersonen machen 
können, um Kindern bei der Sprachentwicklung zu helfen, darü-
ber berichten die Erzieherinnen in ihrem Vortrag. Und sie geben 
gern alltagstaugliche Tipps, wie Förderung gelingen kann.

Also herzlich willkommen allen Interessierten am Mittwoch, 
19. November, um 19 Uhr im Tagungszentrum des Naëmi-
Wilke-Stifts.

Das Tagungszentrum befindet sich hinter der Caféteria.
Eine Anmeldung ist nicht notwendig.

Der Eintritt ist frei.

Diakoniekrankenhaus Naëmi-Wilke-Stift  Guben gGmbH

MenschensKInder - KlangTanzBilder von Golde Grunske,  
Alexander Janetzko und Konrad Jende

50-minütiges Kunstprojekt der Choreografin Golde Grunkse, 
Fotograf und Videokünstler Alexander Janetzko und Komponist 
und Sounddesigner Konrad Jende sowie 6 TänzerInnen. Urauf-
führung am 27. September in Cottbus. Weitere Aufführungen: 
28. September Guben, 29. September Frankfurt Oder. Der Ein-
tritt ist frei.
Dieses 50-minütige Kunstprojekt verwebt 6 internationale Tän-
zerInnen mit Bildern, Videos und Klängen zu einer individuellen 
Auseinandersetzung mit der Frage: Genügt die Simulation von 
Intelligenz?
Digitale Tools und ganz aktuell KI gestalten und bestimmen un-
ser (Zusammen-)Leben, unseren Alltag, unsere Arbeit. Sie sind 
eine neue Kategorie von Werkzeugen, die der Mensch erdacht 
und geschaffen hat. Schaffen Sie im Umkehrschluss auch einen 
neuen Menschen?
Um sich diesen Fragen zu nähern, führte das Künstlertrio u.a. 
Workshops mit Menschen unterschiedlicher Altersgruppen 

durch. Die gewonnenen Eindrücke werden im Stück zu einer 
vielseitigen szenischen Reise durch virtuelle Realitäten, abstrak-
te KI-Strukturen und neue soziale Gegebenheiten verarbeitet. 
Dabei erstaunen die Tänzer mit ungewohnten Bewegungsqua-
litäten und werden von eindrucksvollen und zuweilen auch 
ironisch-witzigen Videos und Bildern sowie von einem bunten 
Klang-Potpourri begleitet.

„Wir machen aus allen Sätzen wahrscheinliche Zahlenketten.
Gesichter sind Bildpunkte und so wie alle Klänge,  

gleichbleibend schön.
Hätten wir einen Körper, er tanzte dazu ohne Unterlass.

So vielfältig erscheinen die Formen, so unwichtig ein  
Verständnis ihrer Bedeutung.

Beherrschst Du uns noch, wenn Du beginnst uns zu nutzen?“

Mitwirkende
TänzerInnen: Marcel Casablanca, Gisela de Paz Solvas, Marco 
Rizzi, Felipe Fizkal, Leticia Taguchi, Konstantinos Spyrou
Licht: Ralf Grünberg
Kostümbild: Josephine Nachtwei
Bühnenbild: Konrad Jende
Produktionsleitung: Judith Rohleder
Gefördert vom Fonds Darstellende Künste aus Mitteln des Be-
auftragten der Bundesregierung für Kultur und Medien, dem 
MWFK Land Brandenburg und Ars Momento e.V..

Termine
Donnerstag, 27.11.25, 18:00 Uhr Pentaconhalle Menschen-
rechtszentrum Cottbus e.V., Bautzener Str. 140, 03050 Cottbus
Freitag, 28.11.25, 19:00 Uhr Jugend- und Begegnungszent-
rum, Mittelstraße 18, 03172 Guben
Samstag, 29.11.25, 19:00 Uhr Magistrale Kunsthalle, Karl-Marx-
Straße 192, 15230 Frankfurt (Oder)

Kontaktdaten
info@klangtanzbilder.de
www.klangtanzbilder.de
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Groß-Breesener 

NIKOLAUSMARKT
mit Musik und Andacht 

Wir haben unseren Nikolausstiefel bunt gefüllt:
Es musiziert das Orchester der 

Städtischen Musikschule Johann Crüger 
Weihnachtliche Basteleien und Naturprodukte

Für das leibliche Wohl ist gesorgt

Samstag, 29. November 2025, ab 14.00 Uhr
Dorfkirche Groß-Breesen

Eintritt frei * Kollekte erbeten

Weihnachtskonzerte des Seniorenchores der Volkssolidarität
Festliche Klänge und vorweihnachtliche Stimmung ziehen in 
das Begegnungszentrum der Volkssolidarität in der Berli-
ner Straße 35 ein. Der Seniorenchor der Volkssolidarität lädt in 
diesem Jahr gleich zu drei Weihnachtskonzerten ein und sorgt 
damit für musikalische Höhepunkte in der Adventszeit.
Die Konzerte finden an folgenden Tagen statt:
•	 Montag, 1. Dezember 2025, 14:00 Uhr
•	 Donnerstag, 4. Dezember 2025, 14:00 Uhr
•	 Montag, 8. Dezember 2025, 14:00 Uhr
Die Besucherinnen und Besucher dürfen sich auf ein abwechs-
lungsreiches Programm mit traditionellen und modernen Weih-

nachtsliedern freuen. Der Seniorenchor hat ein stimmungsvolles 
Repertoire vorbereitet, das zum Mitsingen, Schmunzeln und Ge-
nießen einlädt. Zwischen den Liedbeiträgen gibt es Gelegenheit 
für Begegnungen, Gespräche und eine gemütliche Kaffeerunde.
Der Kartenverkauf startet am 10. November 2025 direkt im 
Begegnungszentrum der Volkssolidarität, Berliner Straße 35, 
03172 Guben.
Der Eintritt kostet 10 Euro, inklusive Kaffeegedeck.

Pressestelle, Szponarska-Stolzmann

Stimmungsvoller Weihnachtsmarkt im Haus „Rosa-Thälmann“
Die Gubener Sozialwerke veranstalten am 1. Advent, Sonntag, 
den 30. November 2025, einen stimmungsvollen Weihnachts-
markt im Haus „Rosa Thälmann“, Am Sandberg 1, 03172 Guben.
Von 14:00 bis 17:00 Uhr sind Bewohnerinnen und Bewohner, 
Angehörige, Freunde und alle Interessierten herzlich eingela-
den, sich auf die Weihnachtszeit einzustimmen.
Der Weihnachtsmarkt unter dem Motto „Advent im Rosa Thäl-
mann Heim“ bietet eine bunte Palette an weihnachtlichen At-
traktionen für Groß und Klein:
•	 Bastelstraße für Kinder: Hier können die jüngsten Besu-

cher kreativ werden und eigene Weihnachtsdekorationen 
gestalten.

•	 Kinderkarussell: Für strahlende Kinderaugen sorgt das tra-
ditionelle Karussell.

•	 Kuchenbasar des Gymnasiums: Eine süße Verführung mit 
selbstgebackenen Köstlichkeiten, deren Erlös einem guten 
Zweck zugutekommt.

•	 Verkauf von weihnachtlicher Dekoration: Hier finden sich 
liebevoll gestaltete Stücke für das eigene Zuhause oder als 
Geschenk.

•	 Kulinarische Vielfalt: Von der klassischen Bratwurst über 
polnische Spezialitäten und Waffeln bis hin zum wärmen-
den Glühwein ist für das leibliche Wohl bestens gesorgt. 
Für Kinder gibt es Stockbrot zum Selbermachen.

Die Gubener Sozialwerke freuen sich darauf, gemeinsam mit ih-
ren Gästen in festlicher Atmosphäre den Advent zu beginnen 
und ein paar gemütliche Stunden zu verbringen.

Über die Gubener Sozialwerke: Die Gubener Sozialwerke 
engagieren sich in Guben und Umgebung für die Pflege und 
Betreuung von Seniorinnen, Senioren und Menschen mit Unter-
stützungsbedarf.

Das Haus „Rosa Thälmann“ ist einer der Standorte, der neben 
der stationären Pflege auch betreutes Wohnen anbietet – und 
ein wichtiger Bestandteil der sozialen Gemeinschaft in Guben 
ist.

Pressestelle, Szponarska-Stolzmann
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AdventsMusik
in der dorfkirche Pinnow

HerzlicHe
einladung

mit dem Chor KerKwitz/AtterwAsCh
Leitung: JeAnnette PetKe

sonntAg, 30. november 2025, 15.00 uhr
eintritt frei * Kollekte erbeten

e

Notdienste

Polizeinotruf �  110
Notrufzentrale/Rettungsdienst: �  112
Kassenärztlicher Notdienst: �  116 117
Leitstelle Lausitz: �  (0355) 632-0
Krankentransport: �  (0355) 632142 oder 19222
---------------------------------------------------------------------------------------
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Patienten, die aufgrund eines Notfalls außerhalb der regulären 
Praxisöffnungszeiten die Hilfe eines Zahnarztes benötigen, kön-
nen auf der Internetseite www.spn-zahnarztnotdienst.de den 
tagesaktuellen Notdienstplan einsehen.
---------------------------------------------------------------------------------------
Notruf und Beratungstelefon für Frauen
Gewalt gegen Frauen: �  116 016
Frauenhaus Guben: �  0160 91306095.
---------------------------------------------------------------------------------------
Störungs-Hotline
Gas / Fernwärme: �  (03561) 5081-11
Strom: �  (03561) 5081-10
Wasserversorgung: �  0170 8543497
Straßenbeleuchtung der Stadt Guben: �  (03561) 5193-121 oder 
online www.stadtwerke-guben.de/stoerungshotline
---------------------------------------------------------------------------------------

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Die brandenburgweite Notrufnummer für den Kleintiernot-
dienst lautet 01805-84 37 36.
Unter dieser Nummer ist ganztägig die nächstgelegene Be-
reitschaftspraxis zu erreichen.

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Die angegebenen Apotheken sind von 08:00 bis 08:00 Uhr des 
Folgetages dienstbereit.
07.11.2025 Magistral-Apotheke, (03364) 43215, Lindenallee 

13, 15890 Eisenhüttenstadt
08.11.2025 Neiße-Apotheke, (03561) 43891, Berliner Straße 

13/16, 03172 Guben
09.11.2025 Rosen-Apotheke, (03364) 61384, Inselblick 14, 

15890 Eisenhüttenstadt
10.11.2025 Schiller-Apotheke Guben, (03561) 540727, 

Friedrich-Schiller-Straße 5 d, 03172 Guben
11.11.2025 Adler-Apotheke, (033671) 2177, Cottbuser Stra-

ße 2, 15868 Lieberose
12.11. 2025 Stadt-Apotheke, (03561) 2430, Berliner Straße 

43-44, 03172 Guben
13.11.2025 Galenus-Apotheke, (03364) 44150, Friedrich-En-

gels-Straße 39a, 15890 Eisenhüttenstadt
14.11.2025 Alexander-Tschirch-Apotheke, (03561) 2387, 

Karl-Marx-Straße 52, 03172 Guben
15.11.2025 Punkt-Apotheke, (03364) 751075, Fürstenberger 

Straße 1a, 15890 Eisenhüttenstadt
16.11.2025 Altstadt-Apotheke, (03364) 29197, Königstraße 

56, 15890 Eisenhüttenstadt
17.11.2025 Hufeland-Apotheke, (03562) 7107, Amtstraße 

13, 03149 Forst
18.11.2025 Festungs-Apotheke, (035601) 30249, Mittelstra-

ße 5-6, 03185 Peitz
19.11.2025 Fuchs Apotheke, (03561) 52062, Klaus-Herr-

mann-Straße 19, 03172 Guben
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und dem Leben danach verbunden sind, besser bewältigen. 
In der Gruppe stehen gegenseitige Stärkung, das Teilen 
von Erfahrungen und der Umgang mit Ängsten und Sorgen 
im Mittelpunkt. Wenn Sie sich angesprochen fühlen und 
Teil einer unterstützenden Gemeinschaft sein möchten, 
sind Sie herzlich eingeladen, sich uns anzuschließen.

•	 Neugründung Selbsthilfegruppe Herz-Kreislauf
•	 Leiden Sie auch an Bluthochdruck, Herzrhythmus-

störungen, Schwindel oder Atemnot? Dann sind 
Sie nicht allein. Wir gründen eine Selbsthilfegrup-
pe für Menschen mit Herz-Kreislauf-Erkrankungen, 
in der wir uns über unsere Erfahrungen austau-
schen und uns gegenseitig unterstützen möchten. 
Gemeinsam wollen wir Wege finden, unsere Gesundheit 
zu stärken und die Lebensqualität zu verbessern. Wenn 
Sie sich angesprochen fühlen, freuen wir uns, Sie in unse-
rer Gruppe willkommen zu heißen!

Seniorenprogramm der DRK-Begegnungsstätte
•	 Montag, 13:30 - 14:30 Uhr – Seniorensport
•	 Dienstag, 14:00 - 16:00 Uhr – Senioren Spielenachmittag
•	 Donnerstag, 13:30 - 15:30 Uhr – Handarbeits-Strickgruppe
Im Rahmen des Projekts „Pflege vor Ort“ bieten wir Begleitung 
bei Arztbesuchen und Behördengängen, Unterstützung beim 
Einkauf, Hilfe im Haushalt, gemeinsame Spaziergänge uvm.

Melden Sie sich gerne bei Frau Fanghänel unter der 
Telefonnummer (03561) 6281160 oder per E-Mail 
an begegnungszentrum@drk-niederlausitz.de.

Kleiderkammer Guben
Die Kleiderkammer Guben befindet sich in der Friedrich-
Engels-Str. 67. Die Kleiderkammer ist Dienstag und Donnerstag 
jeweils von 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr für Sie geöffnet.
Was gibt es in den Kleiderkammern?
•	 zeitgemäße Bekleidung, gut erhaltene Kleider, Hosen, Ja-

cken und Mäntel, Schuhe und Stiefel für Sommer & Winter, 
Wäsche, Bettzeug und Decken

Wer erhält Kleidung?
•	 Sozialhilfeempfänger, Nichtsesshafte, Flüchtlinge, Rentner 

und Menschen in akuten Notlagen

Blutspendetermine
•	 27.12.2025, 09:00 – 13:00 Uhr, Alter Färberei Guben, Fried-

rich-Wilke-Platz

20.11.2025 Magistral-Apotheke, (03364) 43215, Lindenallee 
13, 15890 Eisenhüttenstadt

21.11.2025 Neiße-Apotheke, (03561) 43891, Berliner Straße 
13-16, 03172 Guben

22.11.2025 Rosen-Apotheke, (03364) 61384, Inselblick 14, 
15890 Eisenhüttenstadt

23.11.2025 Schiller-Apotheke Guben, (03561) 540727, 
Friedrich-Schiller-Straße 5 d, 03172 Guben

24.11.2025 Adler-Apotheke, (033671) 2177, Cottbuser Stra-
ße 2, 15868 Lieberose

25.11.2025 Stadt-Apotheke, (03561) 2430, Berliner Straße 
43-44, 03172 Guben

26.11.2025 Galenus-Apotheke, (03364) 44150, Friedrich-En-
gels-Straße 39a, 15890 Eisenhüttenstadt

27.11.2025 Alexander-Tschirch-Apotheke, (03561) 2387, 
Karl-Marx-Straße 52, 03172 Guben

28.11.2025 Punkt-Apotheke, (03364) 751075, Fürstenberger 
Straße 1a, 15890 Eisenhüttenstadt

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Niederlausitz e. V.
Geschäftsstelle Guben, Kaltenborner Str. 
96, Tel. (03561) 62811-0, E-Mail: guben@drk-
niederlausitz.de, www.drk-niederlausitz.de
Wir bieten:
•	 Schwangerschaftsberatung
•	 SEKIZ (Selbsthilfe-, Kontakt- und Informa-

tionszentrum)
•	 Frauenberatungsstelle / Frauenhaus
•	 Aus- und Weiterbildungen in der Ersten Hilfe
•	 Schuldner- und Insolvenzberatung
•	 Seniorenprogramm der Senioren Begegnungsstätte

Selbsthilfebüro
Tel.: (03561) 6281115, Frau Garzke, E-Mail: sekiz-spn@drk-nie-
derlausitz.de, Kaltenborner Str. 96, 03172 Guben
•	 Willkommen im Miteinander
•	 Manchmal fehlt einfach jemand, mit dem man reden, la-

chen oder etwas unternehmen kann. Darum entsteht eine 
neue Gruppe für Menschen, die wieder mehr Gemein-
schaft erleben möchten. Ob Spaziergänge, Kaffee und 
Gespräche, Spielenachmittage oder kleine Ausflüge – wir 
gestalten gemeinsam, worauf wir Lust haben.

•	 Sternenkinder– Gemeinsam einen Ort des Erinnerns 
schaffen.

•	 Der Verlust eines Kindes, das viel zu früh gegangen ist, 
verändert das ganze Leben. Wir möchten eine Selbsthil-
fegruppe für Eltern und Angehörige von Sternenkindern 
gründen. Ein Ort zum Austausch, Erinnern und füreinan-
der Dasein. Ein besonderer Wunsch der Gruppe ist es, auf 
dem Waldfriedhof eine Trauer- und Gedenkstelle zu schaf-
fen, als Ort der Liebe und des bleibenden Andenkens.

•	 Neugründung Parkinson Selbsthilfe
•	 Wir gründen eine neue Selbsthilfegruppe für Parkinson-Be-

troffene in Guben und suchen noch Interessierte, die sich an-
schließen möchten. Ziel unserer Treffen ist es, geistige und 
körperliche Fähigkeiten so lange wie möglich zu erhalten. 
Durch den gemeinsamen Austausch können Sorgen und 
Alltagsprobleme von Betroffenen und Angehörigen leich-
ter bewältigt werden. Wenn Sie Interesse haben, Teil un-
serer Gruppe zu werden, melden Sie sich gern bei SEKIZ 
- Dein Selbsthilfebüro!

•	 Neugründung Selbsthilfegruppe Krebs
•	 Wir gründen eine Selbsthilfegruppe für Menschen mit 

einer Krebsdiagnose oder nach überstandener Er-
krankung. Hier bieten wir einen Raum für Austausch, 
Unterstützung und Verständnis. Gemeinsam wol-
len wir die Herausforderungen, die mit der Diagnose 

NEISSE-ECHO für die Stadt Guben und die Gemeinde Schenkendöbern

Die Auflagenhöhe beträgt 11.500 Exemplare.
-	 Herausgeber: Stadt Guben, Bürgermeister der Stadt Guben, Gasstraße 4, 
	 03172 Guben, Tel.: 03561 6871-0
	 Pressestelle der Stadt Guben, Gasstraße 4, 03172 Guben, Tel.: 03561 68711041, 
	 lehmann.l@guben.de
	 Das Neiße-Echo erscheint grundsätzlich im 3-wöchentlichen Rhythmus jeweils 

freitags und wird den Haushalten in Guben und der Gemeinde Schenkendöbern 
kostenlos zur Verfügung gestellt.

-	 Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, 
	 An den Steinenden 10, Telefon: 03535 489-0
	 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
-	 Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: LINUS WITTICH Medien KG, 
	 Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan
	 www.wittich.de/agb/herzberg

Einzelexemplare sind bei den Herausgebern (s. o.) erhältlich. Für Anzeigen
veröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die allgemeinen Geschäfts
bedingungen und die zz. gültige Anzeigenpreisliste.IM
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um 20:00 Uhr (Leitung Matthias Reffke) jeweils im „Tagungszen-
trum“ (ehemaliger Andachtssaal) des Naëmi-Wilke-Stifts, Zugang 
auch über den Küchenhof an der Glocke vorbei. Neue Sänger 
und Bläser sind herzlich willkommen!
Informationen können per Mail über song-vision@t-online.de 
oder das Pfarramt guben@selk.de erfragt werden.

Evangelische Kirchengemeinde
Kirchstraße 2, Region Guben 
www.kirche-guben.de

•	 09.11.2025, 10:30 Uhr, Gottesdienst, Klosterkirche Guben 
(mit Pfarrer i.R. Michael Domke)

•	 09.11.2025,19:30 Uhr, Gedenken an die Gubener Juden, 
Bergkapelle Guben (mit Pf. i.R. M. Domke)

•	 15.11.2025, 16:30 Uhr, Martinsfest, Gustav-Adolf-Kirche 
Kerkwitz (mit Lektorin Jeannette Petke)

•	 16.11.2025, 09:00 Uhr, Abendmahl-Gottesdienst Geden-
ken der Verstorbenen, Kirche Groß Breesen (mit Pf. E. Söll-
ner)

•	 16.11.2025, 10:30 Uhr, Ein anderer Gottesdienst, Kloster-
kirche Guben (mit Prof. Dr. Maik Koch)

•	 22.11.2025, 15:30 Uhr, Abendmahl-Gottesdienst, Jo-
hann-Crüger-Haus Coschen (mit Pfarrer Eric Söllner) 
22.11.2025, 17:00 Uhr, Abendmahl-Gottesdienst, Dorfkir-
che Bomsdorf (mit Pfarrer Eric Söllner)

•	 23.11.2025, 09:00 Uhr, Abendmahl-Gottesdienst, Dorfkir-
che Pinnow (mit Pfarrer Eric Söllner)

•	 23.11.2025, 09:00 Uhr, Abendmahl-Gottesdienst, Gustav-
Adolf-Kirche Kerkwitz (mit Lekt. J. Petke)

•	 23.11.2025, 10:30 Uhr, Abendmahl-Gottesdienst, Kloster-
kirche Guben (mit Pfarrer Eric Söllner)

•	 23.11.2025, 10:30 Uhr, Abendmahl-Gottesdienst, Dorfkir-
che Grano (mit Lekt. Christiane Fritzschka)

•	 23.11.2025, 10:30 Uhr, Abendmahl-Gottesdienst, Dorfkir-
che Atterwasch (mit Lekt. J. Petke)

•	 23.11.2025, 13:30 Uhr, Friedhofsandacht, Friedhof Kalten-
born (mit Pfarrer Eric Söllner)

•	 23.11.2025, 14:00 Uhr, Friedhofsandacht, Waldfriedhof 
(Ökumene)

•	 29.11.2025, 14:00 Uhr, NIKOLAUS-MARKT, Kirche Groß 
Breesen

•	 30.11.2025, 09:30 Uhr, Mini-Gottesdienst, Kirche Groß 
Breesen (mit Lektorin Jeannette Petke)

•	 30.11.2025, 15:00 Uhr, ADVENTSMUSIK, Dorfkirche Pin-
now (mit dem Chor Atterwasch/Kerkwitz)

•	 30.11.2025, 16:00 Uhr, MUSIKALISCHE ANDACHT zum 
LICHTERANZÜNDEN, Klosterkirche Guben

•	 07.12.2025, 10:30 Uhr, Zentralgottesdienst, Klosterkirche 
Guben (mit Pfarrer Eric Söllner)

•	 07.12.2025, 15:00 Uhr, ADVENTSMUSIK, Gustav-Adolf-Kir-
che Kerkwitz (mit dem Chor Atterwasch/Kerkwitz)

Heilsarmee Guben
Brandenburgischer Ring 55
•	 jeden Sonntag 10:30 Uhr Gottesdienst
•	 jeden Donnerstag 10:00 Uhr Bibelstunde
•	 jeden 1. Donnerstag im Monat 09:00 Uhr 
Frauenfrühstück 18:00 Uhr Männerkreis

Second Hand Shop geöffnet Montag, Mittwoch 09:00 - 11:00 
Uhr, Dienstag, Donnerstag 14:00 - 16:00 Uhr. Günstige Kleidung 
für Kinder und Erwachsene, teilweise sogar neu.

Kirchliche Nachrichten

Freikirche der Siebenten- 
Tags-Adventisten
Adventgemeinde Guben, Dr.-Ayrer-Str. 18, 
Friedenskirche,
https://guben.adventisten.de

Gottesdienst mit Kinderbetreuung jeden Samstag, Beginn: 
09:30 Uhr

Evangelisch Freikirchliche  
Gemeinde Guben (Baptisten), 
Dr.-Ayrer-Str. 18,  
Gemeindezentrum Friedenskirche
regelmäßige Wochenveranstaltungen:

Gottesdienst                    Sonntag, 10:30 Uhr
Seniorentanz im Sitzen   Donnerstag, 10:15 Uhr - 11:15 Uhr
Seniorentanz                    Donnerstag, 15:00 Uhr - 16:30 Uhr

Katholische Kirche Guben, 
Reichenbach, Pfarramt,  
Sprucker Straße 85,  
www.katholische-kirche-guben.de

Sonntagsmesse 09:30 Uhr in der Pfarrkirche, Ro-
senweg 14

Hl. Messe auf 
Polnisch (Msza św. w 
języku polskim)

jedem 2.

Sonntag im Monat 11:00 Uhr in der Pfarrkirche
Wochentagsmessen Mi, Do, Sa: 

8:00 Uhr, Di, Fr: 
18:30 Uhr

in der Kapelle des 
Pfarrhauses, Spru-
cker Straße 85

Berichtgelegenheit jedem 2. Sonntag im Monat, 9:45 Uhr in 
der Pfarrkirche nach Vereinbarung

Eucharistische 
Anbetung

Fr: 19:00 Uhr, in der Kapelle

Maiandachten jeden Freitag im Mai, 18:30 Uhr, in der 
Kapelle; und jeden Sonntag im Mai, 
17:00 Uhr, in der Pfarrkirche

•	 07.11.2025, 18:30 Uhr, Messe, Kapelle
•	 09.11.2025, 10:15 Uhr, Hl. Messe, Pfarrkirche
•	 13.11.2025, 08:00 Uhr, Seniorenmesse, Kapelle
•	 14.11.2025, 18:30 Uhr, Hl. Messe, Kapelle
•	 16.11.2025, 10:15 Uhr, Hl. Messe, Pfarrkirche
•	 20.11.2025, 08:00 Uhr, Hl. Messe, Kapelle
•	 21.11.2025, 18:30 Uhr, Hl. Messe, Kapelle
•	 23.11.2025, 10:15 Uhr, Hl. Messe, Pfarrkirche

Selbstständige Evangelisch- 
Lutherische Kirche, Gemeinde 
Des Guten Hirten Guben 
Berliner Straße, Ecke Straupitzstraße
Gottesdienst sonntäglich 9:30 Uhr in der Kirche 
Des Guten Hirten

Regelmäßige Termine:
•	 Bibelstunde und Gesprächskreis sind jeweils monatlich
•	 Gottesdiensttermine können Sie u.a. auf der Website der 

Gemeinde www.selk-guben.de erfahren
•	 Sängerchor der Gemeinde probt donnerstags um 18:45 

Uhr
(Leitung Antoinette Eckert) anschließend probt der Bläserchor 


